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Hallo!
Welche Schulformen unterrichtest du denn? Textarbeit ist meiner Auffassung nach nämlich
wirklich abhängig von der Schulform... Im Beruflichen Gymnasium erwarte ich schon, dass man
eine Doppelstunde reine Textarbeit bewältigen kann, im BVJ eher weniger.
Liegen deine Probleme eher in der Vorbereitung von Deutschunterricht oder im beruflichen
Bereich?

Zu deiner Kollegin: Wer hat gesagt, dass du mit ihr "eng zusammen" arbeiten sollst? Und wenn
es von der Sl angewiesen wurde, der Umfang ist sicher Auslegungssache. Wir haben z.B. eine
Kollegin, die sich auf Neulehrer in ihrem Fach stürzt und dann einfordert, dass identischer
Unterricht gehalten wird (Arbeitsblätter, Methoden, alles eben). Das kann sie sich zwar
wünschen, länger als ein paar Wochen macht das aber niemand mit. Sie ist dann zutiefst
beleidigt, aber so ist es eben.
Dass Vergleichsklausuren geschrieben werden, ist klar und darüber kann man sich auch gut
abstimmen. Aber ich würde mir nicht in meine Unterrichtsgestaltung etc. reinreden lassen.
Manchmal muss man anderen vor den Kopf stoßen, leider. Ich mache sowas auch nicht gerne,
aber aus Eigenschutz ist es tw nötig.
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